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A N Z E I G E

Magische Illusionen
Vom 28. Sept. bis 15. Okt.
Zaubertricks selber lernen – Jeweils Mittwoch + Samstag
Alle Infos auf seedamm-center.ch

seedamm-center.ch

Lachen, Schwitzen und Spass am 
Plausch- und Sporttag Wollerau
Es ging hoch her an der Primarschule Wollerau. Mit Spiel, Sport und Spass verbrachten die Schülerinnen und Schüler einen 
unvergesslichen Nachmittag. Dabei ging es aber nicht darum, Höchstleistungen zu erbringen. «Mitmachen ist alles», war die Devise. 

E s wurde geschwitzt, ge-
klatscht und vor allem viel 
gelacht auf dem Areal der 
Primarschule in Wollerau. 
Alle Schülerinnen und 

Schüler ab dem zweiten Kindergarten 
bis zur sechsten Klasse massen sich 
am Plausch- und Sporttag bei herrli-
chem Wetter in verschiedenen Diszipli-
nen. Es waren rund 400 Kinder, die auf 
dem Schul- und Sportareal der Primar-
schule Wollerau herumrannten, balan-
cierten, zielten, warfen, trafen, hüpften 
und mitfieberten. 

Zufrieden führten die Gruppen-
chefs der 6. Klässler ihre Teams zu 
den 16 verschiedenen Stationen, wel-
che von Lehrpersonen betreut und ge-
führt wurden. 

«Alle machen toll mit» 
«Meine Gruppe macht es ganz gut», 
sagte eine Gruppenchefin stolz – was 
sogleich durch einen Kollegen bestä-
tigt wurde: «Alle machen toll mit und 
strengen sich an. Das ist cool.» Ein Kin-
dergartenmädchen mit vor Begeiste-
rung roten Wangen ergänzte: «Ich fin-
de die Fallschirme super und das Znü-
ni war sehr fein.»

Abwechslung zum Unterricht
Während der Mittagspause unterhiel-
ten sich Schülerinnen und Schüler der 
oberen Klassen über die Bedeutung 
solcher Anlässe. Zum einen würden 
sie eine gute Abwechslung zum Unter-
richt bieten und die Kondition fördern, 
dazu Zielgenauigkeit, Ausdauer, Treff-
sicherheit, Sorgfalt, Koordination und 
Umgang mit Niederlagen. Eine Sechst-
klässlerin ergänzte: «Ob meine Gruppe 
alles gut ausführen kann, ist nicht so 
wichtig. Es ist toll, wenn alle ihr Bestes 
geben und einen unvergesslichen Tag 
erleben mit viel Spass und Freude.»

Zufriedenes Organisationsteam
Das Organisationsteam Martin Zehr, 
Bruna Egger, Andrea Giger und Ignaz 
Züger kann von einem gelungenen An-
lass sprechen. 

Dank der sehr guten Vorbereitung 
und den engagierten Lehrpersonen, 
konnte der Plausch- und Sporttag der 
Primarschule Wollerau ohne nennens-
werte Verletzungen durchgeführt wer-
den. Auch das Wetter spielte mit strah-
lendem Sonnenschein mit. Für die Kin-
der wird der Tag bestimmt unvergess-
lich bleiben. (eing)Mitmachen war die Devise – und das taten die Wollerauer Schülerinnen und Schüler am Plausch- und Sporttag fleissig. Bild zvg

Die Gemeinde Freienbach lud die 
Senioren auf die Schwägalp ein
Das Ausflugsziel bildet die Grenze zwischen dem Toggenburg und dem Appenzellerland und ist immer 
eine Reise wert. 400 Seniorinnen und Senioren aus der Gemeinde Freienbach genossen den Ausflug.

Vorfreude und strahlende Gesichter: 
Die Gemeinde Freienbach hat die Se-
niorinnen und Senioren in diesem 
Jahr zum Herbstausflug auf die ma-
lerische Schwägalp eingeladen – die 
Grenze zwischen Toggenburg und Ap-
penzell. 

400 Personen nahmen teil
An drei verschiedenen Tagen unter-
nahmen insgesamt 400 Seniorinnen 
und Senioren die Carreise in die Ost-
schweiz. Die Alterskommission der Ge-
meinde sowie Samariter und Samari-
terinnen aus Freienbach und Pfäffikon 

begleiteten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.

Mittagessen mit Aussicht 
Nach einer abwechslungsreichen Fahrt 
durchs Appenzellerland erwartete die 
Seniorinnen und Senioren ein feines 
Mittagessen auf der Schwägalp. Neben 
dem gemütlichen Zusammensein und 
einem regen Austausch konnten die 
Seniorinnen und Senioren dank des 
schönen Wetters auch die Aussicht 
und die Natur geniessen. Zurück in die 
Gemeinde Freienbach ging es dann 
über das Toggenburg. (eing/red)Vorfreude auf die Schwägalp: Insgesamt 400 Senioren genossen den Ausflug. Bild  zvg

LACHEN

Jodelclub Maiglöggli 
sucht Mitwirkende 
Mit dem volkstümlichen Advents-
konzert wird der Jodelklub Maiglöggli 
Lachen das Publikum am 3. Dezember 
in der Pfarrkirche von Lachen mit sei-
nen Darbietungen erfreuen. Nun wagt 
sich das «Maiglöggli» an eine neue 
Aufgabe: Mit einer fröh lichen «Sere-
nade» möchten die Jodlerinnen und 
Jodler das Publikum in der Advents-
zeit begeistern. Noch wird nicht allzu 
viel verraten. Nur so viel: Wer möch-
te Teil des Chorklangs sein? Der Jodel-
club Maiglöggli will Sängerinnen und 
Sänger motivieren, mit ihm für die-
se spezielle Aufführung der «Nacht-
musik» zu proben. Die Proben fin-
den jeweils am Mittwoch von 20 bis  
21.45 Uhr im Seefeldschulhaus statt. 
Interessierte dürfen sich gerne per- 
E-Mail bei  roman.schuler@bluewin.ch 
unverbindlich melden. (eing)


